
1)  EINGEBUNGEN DES HERZENS 
 
Sei gegrüßt, du Leser dieser Zeilen! 
Mögen diese Worte dein Herz berühren und möglicherweise deine Sichtweise 
gewisser Aspekte deines Lebens erhellen und verändern. 
Wir sagen möglicherweise, denn immer entscheidest DU, was für dich stimmt 
oder nicht stimmt. 
Einzig und allein dein inneres Gefühl ist ausschlaggebend für deine Wahrheit. 
Somit gibst du nichts aus der Hand und hast doch alle Freiheit, die für dich 
richtigen Wahlen zu treffen. 
 
WIR sind Energieeinheiten, die aus einer überpersönlichen Ebene zu dir 
sprechen. 
Wir sind reine Energie, jedoch sind wir über unseren „Kanal“ mit der 
physischen Realität der Erde verbunden. 
Unsere Aufgabe ist es, dich näher an deine Wahrheit, an dein Herz heran zu 
führen.  
Alle Wahrheit ist im Herzen, alle Wahrheit ist in der Liebe – oder sie ist nicht 
Wahrheit. 
Wo immer dein Verstand seine rationalen Argumente einfügt, verzerrt sich die 
Wahrheit deines Herzens und zurück bleibt Verunsicherung. 
Wem folgst du? 
Der Stimme deines Herzens oder der geschwätzigen Stimme deines rationalen 
Verstandes? 
„Ich kann doch nicht ganz den Kopf verlieren“, magst du einwenden. Und du 
hast Recht! 
Der Stimme seines Herzens zu folgen, heißt nicht, den Kopf zu verlieren und 
nur mehr seinen wechselhaften Gefühlen zu folgen. 
Du wirst deinen Kopf brauchen. Umsonst hast du ihn ja nicht bekommen. 
Jedoch geht es darum, ihn weise zu gebrauchen; dort, wo er am Platz ist, das 
heißt dort, wo es angebracht und vonnöten ist, rationale Fähigkeiten einzusetzen: 
beim Berechnen deines Budgets, bei logischen, mathematischen Überlegungen, 
etc. 
Achte und liebe deinen Verstand, dann wird er dir gute Dienste erweisen. 
Jedoch mache ihn nicht zu deinem Meister. Du würdest auch nicht einem 
Stallknecht die Führung deines Hofes überlasen. 
Für die Führung deines „Gesamthaushaltes“ ist es ratsamer, „Weisheit“ walten 
zu lassen. Und diese Weisheit kommt aus dem Herzen. 
Verwechsle nicht „Herz“ mit Stimmung und Gefühl, denn diese beiden sind 
großen Schwankungen unterlegen und stets von einer Vielzahl äußerer Faktoren 
beeinflusst. 
Die Stimme deines Herzens spricht leise mit dir. Sie gibt dir kleine, spontane 
Eingebungen, wie „zufällige“ Gedanken oder Einfälle. 



Plötzlich hast du das Gefühl – das in Wirklichkeit kein Gefühl ist - , du solltest 
deine Schwester anrufen. Oder du bekommst den Impuls, in den Garten zu 
gehen, ohne dass es einen triftigen, logischen Grund dafür gäbe. Dort triffst du 
mit deiner Nachbarin zusammen, die gerade auf dem Weg zu dir war, um dir 
eine wichtige Begebenheit zu erzählen. 
Solche scheinbar belanglosen „Eingebungen“ sind Äußerungen deiner inneren 
Weisheit, die mit dem Strom des Größeren Ganzen  verbunden und an die 
Energie der Quelle  angeschlossen ist. 
Je mehr du diesen scheinbar nichtsnutzigen Impulsen Beachtung schenkst, desto 
mehr wird deine innere Führung auch in weniger banalen Angelegenheiten ihre 
eigentliche Aufgabe übernehmen: nämlich dich als untrüglicher Kompass durch 
die Ozeane deines Lebens zu geleiten, dir ein starkes Gefühl von Geborgenheit 
und Sicherheit von innen heraus zu gewähren, auch oder besonders in 
stürmischen Zeiten. 
Und diese Sicherheit beruht nicht auf irgendwelchen äußeren „Ver-sicherungen“ 
sondern erwächst als innere Stärke aus deinem eigenen, göttlichen Sein. 
Denn nicht anderes ist diese Stimme deines Herzens als die Verbindung und 
Verankerung mit deinem göttlichen Wesenskern, deiner wahren Essenz. 
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